
Von 1096 bis 1500 n. Chr. 223

des großen und in den nordischen Mythen hochgefcierten Heiden
und KdnigS Ragnar Lodbroks, und zwar Gorm der Alte
die dänischen, Erik Emundsson dse schwedische» und Ha¬
rald Haarfager die norwegischen Reiche unter ihrer Herrschaft,
indem viele freiheitsliebende Normanner theils nach dem westlichen
Europa zogen, theils das im Jahre 861 entdeckte Island be¬
völkerten und daselbst einen durch nationale Cultur, Handel und
Seefahrt blühenden Freistaat gründeten.

») Dänemark. *)
Als den eigentlichen Stifter des dänischen Königreiches kann

man Gorm den Alten betrachten; denn er unterwarf Jütland,
vereinigte alle dänischen Inseln mit seinem Reiche und dehnte seine
Herrschaft bis an die Trave ans. Heinrich L, Kaiser von Deutsch¬
land nöthigte ihn aber, das Land zwischen der Eider und Sley (die
Mark Schleswig) abzutreten. Sein Sohn Harald II. wurde von
Otty I. besiegt und gezwungen, sich taufen zu lassen. Allein eS
dauerte noch einige Zeit, bis das Christenthum im ganzen Umfange
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